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Lastaufnahme-
mittel

Klemmen und Greifer
Betonrohrgehänge

C-Haken
Traversen und Krangabeln

Lasthebemagnete
Anschlagpunkte

Kranwaagen

248 - 269
261
270 - 275
276 - 299
300 - 313
314 - 336
337 - 343
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4Benutzerhinweise

Diese Benutzerhinweise geben nur einen allgemeinen 
Überblick über die Anwendung einiger Hebeklemmen 
und ersetzen nicht die geräte- und herstellerspezifischen 
Betriebsanleitungen!

Lesen Sie bitte auch unsere Allgemeinen Benutzerhinweise 
für Lastaufnahme- und Anschlagmittel.

Hebevorgänge mit Lastaufnahmemitteln dürfen nur von 
einem fachkundigen Anschläger (unterwiesen in Theorie 
und Praxis) durchgeführt werden.
Lastaufnahmemittel von denen eine Überlastung oder son-
stige schädigende Einflüsse bekannt geworden sind, sind 
von der weiteren Benutzung auszuschließen und erst nach 
einer Prüfung und eventuell erforderlichen Instandsetzung 
wieder zu verwenden.

Änderung des Lieferzustandes
Die Form und Ausführung der Lastaufnahmemittel darf nicht 
ohne Genehmigung des Erzeugers verändert werden, z.B. 
durch Biegen, Schweißen, Schleifen, Abtrennen von Teilen, 
Anbringung von Bohrungen, Entfernen von Sicherheitsteilen 
wie Verriegelungen, Bolzen, Sicherungsstiften etc., da sonst 
die Gültigkeit der Hersteller–Konformitätsbescheinigung und 
jede Haftung und Gewährleistung des Herstellers erlischt.

Einschränkungen in der Benutzung
Temperatur
Klemmen mit verzahnten Klemmbacken ohne 
Schutzbelag können in der Regel (herstellerabhän-
gig) von -40° bis +100°C mit der vollen Tragfähigkeit 

eingesetzt werden.
Klemmen mit Reib- bzw. Schutzbelag dürfen durch die Ver-
wendung von aufgeklebten Belägen meist nur für geringere 
Temperaturbereiche eingesetzt werden - z.B. Type TIGRIP 
TBP, TSB von -20° bis +60°C.

* Nicht mehr im Lieferumfang enthalten!

Stoßbelastung, Pendeln der Last
Die angegebenen Tragfähigkeiten setzen eine stoß-
freie Belastung des Lastaufnahmemittels voraus.
Leichte Stöße z.B. durch Heben und Senken bzw. 

Verfahren der Last am Kran sind erlaubt.
Starke Stöße (z.B. Anstoßen mit der Last während des Trans-
portes) bzw. ein Pendeln der Last sind unzulässig!

Chemikalien
Lastaufnahmemittel dürfen nicht im Bereich von 
Chemikalien bzw. in Umgebung von chem. Dämpfen 
bedenkenlos eingesetzt werden – lassen Sie sich 

vorher von uns beraten! Lastaufnahmemittel die Chemikalien 
oder deren Dämpfen ausgesetzt waren, müssen außer Betrieb 
genommen und uns zur Begutachtung übergeben werden.

Personentransport
Grundsätzlich ist der Personentransport mit 
Lastaufnahmemitteln verboten! 

Einsatz unter gefährdeten Bedingungen
Einsatz unter Extrembedingungen wie z.B. an Ver-
zinkungs- oder Säurebädern und Schmelzöfen oder 
der Transport gefährlicher Güter wie z. B. feuerflüs-

siger Massen, ätzende Stoffe, kerntechnisches Material etc., 
ohne Abklärung mit dem Hersteller und Festlegung entspre-
chender zusätzlicher Maßnahmen durch einen Fachkundigen, 
ist mit unseren Lastaufnahmemitteln nicht gestattet.

Hebegut
Lastaufnahmemittel sind für spezielle Anwendun-
gen und Hebegüter vom Hersteller konzipiert und 
dürfen nicht ohne Rücksprache für andere Einsätze 

verwendet werden z.B. die Stärke des Materials (Greifbereich 
der Klemme) Oberflächenbeschaffenheit, Oberflächenhärte* 
und die Temperatur müssen hierbei berücksichtigt werden. Die 
Angaben hierzu finden Sie in der jeweiligen Betriebsanleitung 
des Herstellers. Diese sind unbedingt den Anwendern für einen 
sicheren Gebrauch zur Verfügung zu stellen.

* Beachten Sie bitte, dass bei speziellen Blechen die Oberflächen- und 
Kernhärte gravierend abweichen kann: z.B. Kaltarbeitsstahl

 

Hebeklemmen - Benutzerhinweise

Ausnahmen
Typ Temperatur

TBL / TBL plus -40 ° bis + 60°
SAC* -17° bis + 93°
TDI -20° bis + 60°
IPNM -20° bis + 70°
TPZ -10° bis + 50°
THM -10° bis + 60°

Fachdefinitionen finden Sie in unserem 
Fachlexikon 
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Prüfung vor Arbeitsbeginn

	z 	Es dürfen nur unbeschädigte Klemmen mit lesbaren 
Typen-, Tragfähigkeits- und Greifbereichsangaben ver-
wendet werden. 

	z 	Sichtkontrolle vor dem ersten und jedem weiteren Einsatz 
auf offenkundige Mängel! 

	z 	Es ist darauf zu achten, dass die Oberflächen des 
Bleches, wo die Klemme angeschlagen wird, mög-
lichst trocken, fett-, farb-, schmutz-, zunder- und 
beschichtungsfrei sind, sodass der Kontakt der Zähne 
zum Hebegut nicht behindert wird oder Reib- bzw. 
Schutzbeläge die erforderliche Reibung erzeugen kön-
nen. Bei Hebeklemmen mit verzahnten Greifbacken darf 
die Oberflächenhärte des Hebegutes nicht über dem vom 
Hersteller angegebenen Wert liegen, damit die Zähne der 
Backen in das zu hebende Material eindringen können.

	z 	Fest- und Klemmbacke oder deren Schutzbeläge auf 
Verschleiß und Mängel prüfen. Beide Klemmbacken 
müssen ein sauberes Profil besitzen und die Zähne dür-
fen nicht zu stark verschlissen sein. (Herstellerangaben 
in der Betriebsanleitung beachten). Schutzbeläge dür-
fen nicht verschmutzt, beschädigt, uneben oder zu stark 
abgenutzt sein.

 
	z 	Das gesamte Lastaufnahmemittel ist auf Beschädigun-
gen, Korrosion, Risse oder Verformungen hin zu über-
prüfen.

	z 	Die Klemme muss sich gut öffnen und schließen lassen.

	z 	Feder überprüfen:
Diese muss in der „Zu“- Stellung eine deutlich spürbare 
Federkraft aufweisen, wenn man auf die Aufhängeöse 
drückt.

Anwendungshinweise

Anwendung in Ordnung 
Zähne können ungehindert in das 
Blech eindringen.

GEFAHR!
Zähne können durch zu hohe 
Oberflächenhärte des Blechs 
NICHT eindringen!

GEFAHR!
Zähne können durch die Oberflächen-
beschichtung oder Verschmutzung 
des Hebegutes NICHT in das Blech 
eindringen.

Anwendung in Ordnung
Reibbeläge können an der Oberfläche 
des Hebegutes die erforderliche 
Reibung erzeugen.

GEFAHR!
Reibbeläge können durch verschmutzte 
bzw. fette Oberfläche die erforderliche 
Reibung NICHT erzeugen!

GEFAHR!
Zähne können durch zu hohen 
Verschleiß (stumpf) NICHT in das 
Blech eindringen.

GEFAHR!
Reibbeläge können durch zu hohen 
Verschleiß (z.B. uneben) NICHT die 
erforderliche Reibung erzeugen!




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4Benutzerhinweise

Bestimmungsgemäße Verwendung

	z Der Tragring muss im Lasthaken genügend Platz haben und 
frei beweglich sein. Eine Sicherung gegen unbeabsichtigtes 
Aushängen der Klemme aus dem Haken muss vorhanden 
sein. Ein kurzes Zwischengehänge zwischen Kranhaken 
und Klemme erleichtert das Anschlagen und erhöht die 
Sicherheit, da das Kranhakengewicht nicht direkt auf den 
Tragring drücken und die geschlossene Klemme im unbe-
lasteten Zustand unbeabsichtigt öffnen kann!

	z 	Die auf dem Gerät angegebene Tragfähigkeit (WLL) ist die 
maximale Last, die nicht überschritten werden darf.

	z 	Bei bestimmten Klemmentypen müssen auch Mindestlasten 
von z.B. 10% der Nenntragfähigkeit eingehalten werden! 
Betriebsanleitungen beachten!

	z 	Das Heben oder der Transport von Lasten ist zu vermei-
den, solange sich Personen im Gefahrenbereich der Last 
befinden. Bei Klemmen die nicht form- sondern kraft- bzw. 
reibschlüssig ohne zusätzliche Sicherung arbeiten, darf 
die Last keinesfalls über Personen hinweggeführt werden 
- siehe AMVO §18(6)! 

	z 	Der Aufenthalt unter einer angehobenen Last ist grundsätz-
lich verboten. 

Achtung: 
Eine sichere formschlüssige Verbindung erfordert auch eine 
ausreichende Festigkeit des Hebegutes und es muss sicherge-
stellt sein, dass die Ladung oder Teile davon nicht verrutschen 
und herabfallen können!

	z 	Das Lastaufnahmemittel ist 
so über dem Schwerpunkt der 
Last zu positionieren, dass 
beim Anheben der Last keine 
Pendelbewegung eintritt.

	z Beim Transport von langen 
Blechen oder Profilen mit nur einer Hebeklemme kann es zu 
Pendelbewegungen und zu starkem Verschleiß der Zähne 
kommen. Im Extremfall kann das bis zum Absturz der Last 
führen. Sollten längere Bleche oder Profile transportiert 
werden, so empfiehlt sich daher die Verwendung von zwei 
Klemmen.

	z 	Klemmen ohne Schwenköse dür-
fen seitlich nicht belastet werden!  
(Schräges Aufsetzen der Klemme am 
Blech in Zugrichtung des Anschlagmittels 
ist in der Regel nicht zulässig, da die 
Klemmbacken dann zu nah an der 
Blechkante greifen würden - ein korrek-
ter Sitz der Klemme am Hebegut ist so 
nicht gegeben!)

	z 	Die Klemmen müs-
sen bis zum Anschlag 
auf das zu transportie-
rende Blech aufgesetzt wer-
den, das Gehäuse muss 
auf beiden Seiten an der 
Blechkante aufliegen.

	z 	Mit Klemmen für den Transport von Blechen 
in vertikaler Lage darf immer nur eine ein-
zelne Blechtafel transportiert werden. Die 
Klemmwirkung muss an der Vorder- und 
Rückseite eines Hebegutes gegeben sein!

	z 	Bei Klemmen für den 
Transport von Blechen in 
horizontaler Lage ist dies 
bauartabhängig. Z.B. bei 
Blechpaketen die sich nicht durchbiegen, können mit ent-
sprechenden Klemmentypen bzw. Hebegeschirren auch 
mehrere Bleche gemeinsam gehoben werden.

	z 	Lasten nicht über längere Zeit oder unbeaufsichtigt in ange-
hobenem oder gespanntem Zustand belassen.

	z 	Beim Einhängen ist darauf zu achten, dass das Lastauf-
nahmemittel so bedient werden kann, dass der Anschläger 
weder durch das Gerät selbst, noch durch das Tragmittel 
oder die Last gefährdet wird.

	z 	Der Bediener darf eine Lastbewegung erst dann einleiten, 
wenn er sich davon überzeugt hat, dass die Last richtig 
angeschlagen ist und sich keine Personen innerhalb des 
Gefahrenbereiches befinden.

	z 	Beachten Sie bitte auch die reduzierten Tragfähigkeiten 
bei Klemmen je nach Schwenkbereich des Tragrings bzw. 
Einsatzrichtung der Klemme. (Achtung - nicht alle am Markt 
befindlichen Klemmentypen sind für einen Schwenkbereich 
von 180° geeignet – Betriebsanleitung genau beachten!)

	z 	Bei Funktionsstörungen ist das Lastaufnahmemittel sofort 
außer Betrieb zu setzen.

Merrill/Campbell - Die richtige Anwendung der 
Zwingen-Hebeklemme, die die Kraft auto-
matisch anpasst!

Die konvex gezahnte Gegennocke der Merrill SAC* Klemme 
dreht auf einem Kugelgelenk, damit sich die Klemmkraft ent-

Formschluss Kraft- bzw. Reibschluss

Beispiel: Tragfähigkeit in % bei Typ 
TBS mit Schwenköse bei Querzug.

Tragfähigkeitsdiagramm
beachten!

Vertikaler Transport von mehr als 
einem Blech verboten!

Reibkraft

90°

45°45°
22° 22°

90°

0°
100%

75%

50% 50%

75%
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sprechend der Hebelast verstärkt.
Der häufigste Fehler beim Gebrauch der SAC-Klemme ist das 
zu feste Anziehen der Spindel. Die Klemmkraft wird durch zu 
kräftiges Zudrehen keineswegs erhöht, sondern führt zu einer 
vorzeitiger Abnutzung der Verzahnung und des Gelenks. Aus 
diesem Grund darf die Spindel nur mit normaler Handkraft 
angezogen werden damit die Gegennocke eine sichere 
Verbindung zum Hebegut hat. Beim Anheben wird durch Ihre 
Formgebung und der exzentrischen Drehbewegung am Gelenk 
die erforderliche Klemmkraft erreicht - abhängig vom Gewicht 
der Last.

Abb. 1 
Durch Anziehen der Spindel mit normaler 
Handkraft wird die Gegennocke sicher am zu 
hebenden Gut angedrückt.

Abb. 2
Beim Anheben wird durch die Formgebung 
und exzentrische Drehbewegung am Gelenk 
die erforderliche Klemmkraft gewährleistet - 
abhängig vom Gewicht der Last.

Abb. 3
FALSCH!
Die Klemmkraft wird durch zu festes Anziehen 
der Spindel keineswegs erhöht! Denn die 
Gegennocke kann sich dadurch nicht mehr opti-
mal an die Last anpassen. Das führt zu einer 
vorzeitigen Alterung der Verzahnung und des 
Gelenks.

Auf eine Vielzahl weiterer Anwendungsfälle wurde hier 
nicht eingegangen, sprechen Sie uns an, wir beraten Sie 
gerne!
* Nicht mehr im Lieferumfang enthalten!

Schonende Lagerung
Im Zuge einer Wartung/Überprüfung muss bei der Beurteilung 
der Segmente immer von der schlechtesten Stelle an der 
gesamten Verzahnung ausgegangen werden. Werden die 
Blech-Hebeklemmen unsachgemäß gelagert, wird die gehär-
tete Verzahnung durch den Anpressdruck der Feder immer 
an derselben Stelle aneinandergepresst. Die Folge: Die 
Verzahnung wird rascher abgenutzt.
Dies können Sie leicht vermeiden und so die Lebensdauer 
der Zahnsegmente Ihrer Blech-Hebeklemmen bedeutend ver-
längern:

	z 	Lagern Sie die Klemmen im geöffnetem Zustand bzw.
	z 	schließen Sie die Klemmen nie ohne Zwischenlage (z.B. 
Karton)!

Wartung, Prüfung und Reparatur von 
Hebeklemmen

	z 	Lastaufnahmemittel sind durch laufende Wartungen (gem. 

Vorschriften und Herstellerangaben) in einem betriebssi-
cheren Zustand zu halten (§ 16 AMVO).

	z 	Wiederkehrende Prüfungen gem. § 8(13) AMVO von 
Lastaufnahmemitteln sind mindestens einmal jährlich, bei 
schweren Einsatzbedingungen in kürzeren Abständen, von 
einem fachkundigen Prüfer vorzunehmen.

	z 	Auch nach außergewöhnlichen Ereignissen (z.B. 
Lastabsturz, Kollision, Hitze etc.) die schädliche 
Einwirkungen auf die Sicherheit des Lastaufnahmemittels 
haben können, sind diese gem. AMVO § 9. (1), auf ihren 
ordnungsgemäßen Zustand zu prüfen.

	z 	Von den Prüfungs- und Wartungsarbeiten sind Aufzeichnun-
gen zu führen und aufzubewahren. 

	z 	Die Prüfungen sind im wesentlichen Sicht- und 
Funktionsprüfungen, wobei der Zustand von Bauteilen hin-
sichtlich Beschädigung, Verschleiß, Korrosion oder son-
stigen Veränderungen beurteilt sowie die Vollständigkeit 
und Wirksamkeit der Sicherheitseinrichtungen festgestellt 
werden muss. Die Prüfungen sind vom Betreiber zu veran-
lassen.

	z 	Reparaturen und Instandsetzungen dürfen nur vom 
Hersteller oder hierzu autorisierten fachkundigen Personen 
mit Originalersatzteilen durchgeführt werden.

	z 	Ihre Lastaufnahmemittel können Sie an uns einschic-
ken oder mittels unseres MOBILEN PRÜFDIENSTES 
direkt bei Ihnen vor Ort prüfen und Instand setzen  
lassen.

Auf eine Vielzahl weiterer Anwendungsfälle wurde 
hier nicht eingegangen, sprechen Sie uns an, wir 
beraten Sie gerne!
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Hebeklemme TBS / TBS plus
mit Schwenköse und Sicherheitsarretierung, 
Tragfähigkeit 1 – 10 t
Die Hebeklemme TBS / TBS plus mit der kardanischen Aufhängung ist in unterschiedli-
chen Positionen am Blech anschlagbar. Sie kann aus der Horizontalen aufrichten, aus 
der Senkrechten ablegen oder bei seitlichem Anschlag über die Kante anheben. Durch die 
Gleitschrägen der Schwenköse liegt immer eine ausreichend hohe Klemmkraft vor. Hierbei 
reduziert sich die Tragfähigkeit entsprechend dem untenstehenden Traglastdiagramm. 

Die Schwenköse hat den zusätzlichen Vorteil, dass auch beim Schrägzug, wie er z.B. beim 
Transport großformatiger Bleche mittels 2-strängigen Gehänges entsteht, immer eine aus-
reichende Klemmkraft vorhanden ist. Ein Abrutschen oder Beschädigen des Greifers ist somit 
ausgeschlossen. 

Neben dem Transport von Blechen ist die Klemme mit Schwenköse auch für das Wenden von Stahl- und 
Schweißkonstruktionen hervorragend geeignet.

Typ
Trag-
last

Greif-
bereich

 Z Gewicht A B C D E F G H I Art.-Nr.
Preis pro 

Stück
t mm kg mm mm mm mm mm mm mm mm mm Euro

TBS 1,0 plus 1,00 0 - 20 3,2 126 270 50 49 70,0 95 63 12 23 N50200312 461,00
TBS 2,0 plus 2,00 0 - 32 9,4 192 382 80 75 96,0 132 92 20 30 N50200313 581,00
TBS 3,0 plus 3,00 0 - 32 9,4 192 382 80 75 96,0 132 92 20 30 N50200314 634,00
TBS 4,5 4,50 0 - 50 34,4 292 675 95 180 27,8 95 143 135 185 N50200309 1.458,00
TBS 6,0 S 6,00 0 - 50 38,0 292 737 95 176 27,8 95 143 137 188 N50200305 947,00
TBS 6,0 L 6,00 50 - 100 42,0 367 785 98 180 27,8 115 143 135 188 N50200306 1.185,00
TBS 8,0 S 8,00 0 - 50 39,0 292 737 98 176 27,8 95 143 136 210 N50200307 1.484,00
TBS 8,0 L 8,00 50 - 100 42,4 367 785 98 180 27,8 115 143 136 210 N50200310  1.539,00 
TBS 10,0 S 10,00 0 - 50 68,0 360 903 110 195 33,0 125 162 170 223 N50200308  1.519,00 
TBS 10,0 L 10,00 50 - 100 80,0 446 921 112 195 33,0 168 162 170 223 N50200311  2.165,00 

TBS 1-3t TBS 4,5 - 10t

Die Mindestlast beträgt 10% der angegebenen Traglast! Die Ober­
flächenhärte des Transportgutes darf HRC 30 nicht überschreiten!

TBSplus 1 - 3 t

TBS 4 - 10 t
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Hebeklemme IPU 10
zum Heben in jede Richtung, Tragfähigkeit 0,5 – 3 t
Eignet sich zum Heben, Wenden (180°) und zum vertikalen Transport von Stahlblechen und –konstruk-
tionen. Die Ausstattung mit einem in alle Richtungen schwenkbaren Tragring ermöglicht eine allseitige 
Zugbelastung. IPU 10 Hebeklemmen mit einer Tragfähigkeit ab 12 t sind mit zwei speziellen Tragbügeln 
zum einfacheren Anschlag in horizontaler Lage ausgestattet.
Die richtige Handhabung der Klemme entnehmen Sie bitte den Diagrammen.
Höhere Tragfähigkeiten und abweichende Klemmbereiche auf Anfrage.

Hebeklemme IP 10
zum vertikalen Heben, Wenden und Transport, Tragfähigkeit 0,5 – 3 t
Eignet sich zum Heben, Wenden (180°) und zum vertikalen Transport von Stahlblechen und -konstruktionen.
IP 10 Hebeklemmen mit einer Tragfähigkeit ab 12 t sind mit zwei speziellen Tragbügeln zum einfacheren 
Anschlag in horizontaler Lage ausgestattet.
Die richtige Handhabung der Klemme entnehmen Sie bitte den Diagrammen.
Höhere Tragfähigkeiten und abweichende Klemmbereiche auf Anfrage. 

Die Mindestlast beträgt 10% der angege­
benen Traglast! Die Oberflächenhärte des 
Transportgutes darf HRC 37 nicht über­
schreiten!

Die Mindestlast beträgt 10% der angege­
benen Traglast! Die Oberflächenhärte des 
Transportgutes darf HRC 37 nicht über­
schreiten!

Typ
Trag-
last

Greif-
bereich

A B C D E F G H K
Gewicht 
pro Stk.

Preis pro 
Stück

t mm mm mm mm mm mm mm mm mm kg Euro

0,5 IP 10 0,50 0 - 16 44 130 203 40 115 42 28 11 1,8  524,00 
1    IP 10 1,00 0 - 20 45 139 212 40 127 42 38 11 2,2  648,00 
2    IP 10 2,00 0 - 35 78 201 336 70 188 64 55 16 7,6  697,00 
3    IP 10 3,00 0 - 40 100 253 434 75 222 78 60 20 13,8  926,00 

Typ
Trag-
last

Greif-
bereich

A B C D E F G H K
Gewicht 
pro Stk.

Preis pro 
Stück

t mm mm mm mm mm mm mm mm mm kg Euro

0,5 IPU 10 0,50 0 - 16 44 130 216 40 115 42 28 11 1,9  665,00 
1    IPU 10 1,00 0 - 20 45 139 225 40 127 42 38 11 2,4  955,00 
2    IPU 10 2,00 0 - 35 78 201 368 70 188 64 55 16 8,5  1.099,00 
3    IPU 10 3,00 0 - 40 100 253 436 75 222 78 60 20 14,8  1.395,00 
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Schongreifer TSB
Tragfähigkeit 0,75 - 1,25 t
Die planparallel anliegenden Backen verteilen den 
Anpressdruck auf eine relativ große Fläche. Dadurch 
bietet sich der Schongreifer TSB für empfindliche 
Oberflächen von Span- oder Stahlplatten beson-
ders an. Der Bremsit® -Schutzbelag besitzt einen 
hohen Reibwert und die Backen somit eine große 
Griffsicherheit. Nach Abnutzung kann ein neuer Belag 
auf einfache Weise wieder aufgeklebt werden.

Aus dem Allzweckgreifer entwickelt, verfügt dieser 
Greifertyp über einen großen Greifbereich und eine 
Sicherheitsarretierung mit Sperröffner.

Schongreifer TBP
Tragfähigkeit 0,5 - 1,5 t
Der Schongreifer TBP eignet sich für das Heben, 
Wenden und vertikal Transportieren von Platten 
mit empfindlicher Oberfläche, ohne Eindrücke 
und Beschädigungen zu hinterlassen. Er kann für 
Aluminium, Edelstahl oder Bleche mit extrem harter 
Oberfläche eingesetzt werden.

Typ
Trag-
last

Greif-
bereich

Z
Ge-

wicht A B ØC D E F G H I Art.-Nr.
Preis pro 

Stück
t mm kg mm mm mm mm mm mm mm mm mm Euro

TBP 0,5 0,50 0 - 10 3,0 127 200 55 52 69 87 76 13 20 N51502419  666,00 
TBP 1,5 1,50 0 - 20 12,6 215 345 85 75 135 131 118 20 24 N51502420  1.167,00 

Typ
Trag-
last

Greif-
bereich

Z
Ge-

wicht A B C D E F Art.-Nr.
Preis pro 

Stück
t mm kg mm mm mm mm mm mm Euro

TSB 0,75/65 0,75 0 - 65 11,8 272 260 128 100 79 78 N51202202  1.282,00 
TSB 1,25/65 1,25 0 - 65 16,7 330 280 128 100 90 90 N51202203  1.409,00 

Die Mindestlast beträgt 10% der angegebenen Traglast!
Die Oberfläche des zu transportierenden Materials muss trocken, sauber, fett- 
und ölfrei sein, damit der Reibwert der beschichteten Backen erhalten bleibt. 
Geeignet für Bleche mit großer Oberflächenhärte.

Die Mindestlast beträgt 10% der angegebenen Traglast!
Die Oberfläche des zu transportierenden Materials muss trocken, sauber, fett- 
und ölfrei sein, damit der Reibwert der beschichteten Backen erhalten bleibt. 
Geeignet für Bleche mit großer Oberflächenhärte.





259

1 Pro Stück    2 Optional: Schwenköse

Hebeklemme THK
für horizontalen Blechtransport, Tragfähigkeit 0,75 - 9 t
Die Hebeklemme THK eignet sich bei paarweisem Einsatz besonders für den horizontalen Transport 
von dünnen Blechen mit starkem Durchhang. Zum Einsatz als Zweistrang-Transportgehänge ist die 
Komplettierung mit entsprechenden Ketten oder Seilen erforderlich. 

Hebeklemme THS
für horizontalen Blechtransport, Tragfähigkeit 0,75 - 4,5 t
Die Hebeklemme THS eignet sich bei paarweisem Einsatz besonders für den horizontalen Transport 
von Blechen. Auch der Transport von leicht durchhängenden Blechen ist möglich. Als Einzelklemme 
kann sie bei der Beschickung von Scheren, Pressen, Walzen usw. eingesetzt werden.
Die Hebeklemme wird durch die Sicherheitsarretierung mit Federvorspannung sicher am Blech 
gehalten, auch wenn keine Zugkraft ausgeübt wird. Der Handhebel dient zum Öffnen und Schließen 
der Klemmbacke und arretiert diese in geöffneter Stellung.

 

Bei paarweisem Einsatz darf 
der Neigungswinkel ß des 
Anschlagmittels 30° nicht über­
schreiten.

Bei paarweisem Einsatz darf 
der Neigungswinkel ß des 
Anschlagmittels 30° nicht über­
schreiten.

Typ
Trag-
last

Greif-
bereich

Ge-
wicht1 A B C D ØE F G H I J K L Art.-Nr.

Preis pro 
Stück

t mm kg mm mm mm mm mm mm mm mm mm mm mm mm Euro

THS 0,75 0,75 0 - 20 3,2 30 70 130 97 50 12 15 255 15 135 80 40 N50801851  496,00 
THS 1,502 1,50 0 - 35 6,1 38 80 165 120 70 15 17 335 20 165 90 50 N50801852  553,00 
THS 3,002 3,00 0 - 40 12,7 45 95 205 160 80 20 25 400 30 195 100 60 N50801853 auf Anfrage
THS 4,50 4,50 0 - 40 16,5 47 110 235 196 90 20 30 450 59 230 110 64 N50801854 auf Anfrage

Typ
Trag-
last1

Greif-
bereich

Ge-
wicht2 A B C D ØE F G H I Art.-Nr.

Preis pro 
Stück

t mm kg mm mm mm mm mm mm mm mm mm Euro

THK 0,75 0,75 0 - 25 1,7 25 72 118 81 20 161 12 86 12 N50701751 259,00
THK 1,50 1,50 0 - 35 3,2 36 80 135 102 25 198 15 102 15 N50701752 289,00
THK 3,00 3,00 0 - 35 5,7 38 93 168 119 30 227 20 110 20 N50701753 323,00
THK 4,50 4,50 0 - 45 8,4 48 103 183 140 30 238 25 122 20 N50701754 416,00
THK 6,00 6,00 0 - 60 11,6 63 124 214 176 35 284 30 110 20 N50701755 458,00
THK 9,00 9,00 0 - 60 17,9 65 113 223 188 40 317 35 148 20 N50701756 587,00

1 Pro Paar bei Neigungswinkel 30°; 2 pro Stück
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Betonrohr-Transportgehänge BTG
Tragfähigkeit 1,5 - 3 t
Ein Anschlagmittel für den vertikalen Transport von Betonrohren und 
Schachtringen muss über viele Eigenschaften verfügen. Es muss vor allem unter 
härtesten Einsatzbedingungen immer absolut sicher und einfach im Handling 
sein.
Das Tigrip-Betonrohr-Transportgehänge entspricht in allen Punkten diesen 
Anforderungen. Dreisträngig eingesetzt, kann es Betonrohre bis Ø 2000 mm 
und 3 t Gewicht absolut sicher und schonend transportieren. Die Greifbereiche 
der Klemmen reichen für Rohrwandungsdicken von 40 - 220 mm. Das Auf- und 
Absetzen der Klemmen auf das zu transportierende Rohr erfolgt mühelos und 
ohne Verletzungsgefahr aufgrund von Tragegriffen, die in die Klemmen einge-
arbeitet sind.

	�z 	stabile Ausführung
	�z 	4-fache Sicherheit gegen Bruch
	�z 	einfaches und sicheres Handling
	�z 	großer Greifbereich
	�z 	für härteste Einsatzbedingungen
	�z 	geringes Eigengewicht
	�z 	servicefreundlich

Für Betonrohre nach DIN 4034. Auf Anfrage auch für Betonrohre bis 
Ø 3000 mm erhältlich!

1 Pro Transportgehänge - dreisträngig

Typ
Trag-
last1

Greif-
bereich

Z

Maul-
tiefe

E

Druck-
linie

F
Ge-

wicht1 A B ØC D Art.-Nr.
Preis pro 

Stück
t mm mm mm kg mm mm mm mm Euro

BTG 1,5/120 1,50 40 - 120 165 100 35,0 135 75 18 180 N54609200  771,00 
BTG 3,0/180 TM-N 3,00 50 - 180 245 175 90,0 180 100 26 310 N54609204  1.265,00 
BTG 3,0/220 TM-N 3,00  90 - 220 245 175 94,0 180 100 26 310 N54609206  1.467,00 
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Hebeklemme TWH
für horizontalen Blechpakettransport, Tragfähigkeit 1,5 – 5 t
Die Hebeklemme TWH eignet sich bei paarweisem Einsatz für den horizontalen Transport von 
Einzelblechen und gebündelten Blechpaketen. Für dünne Bleche, die beim Transport eine extreme 
Durchbiegung erfahren, ist die Klemme nicht geeignet.
Zum Einsatz als Zweistrang-Transportgehänge ist die Komplettierung mit entsprechenden Ketten 
oder Seilen erforderlich.

Die Traglastangabe gilt für zwei Hebeklemmen.

Auf Wunsch ist die Hebeklemme mit Schutzbelag lieferbar.

TWH mit Rolle TWH mit Platte

Typ Traglast1 Greifbereich Gewicht2 Art.-Nr.

Preis pro 
Stück mit 

Rolle Gewicht2 Art.-Nr.

Preis pro 
Stück mit 

Platte
t mm kg Euro kg Euro

TWH 30  1,50 5 - 60 5,6 N54509101  273,00 5,7 N54509105  273,00 
TWH 70  3,50 10 - 80 13,4 N54509103  424,00 13,5 N54509107  424,00 
TWH 100  5,00 10 - 102 27,7 N54509104  795,00 - - -

1 Pro Paar bei Neigungswinkel 45°
2	Gewicht pro Stück

3	Maß G mit Rolle
4 Maß G mit Platte

Bei paarweisem Einsatz darf 
der Neigungswinkel ß des 
Anschlagmittels 45° nicht über­
schreiten.

Typ Abmessungen in mm
A B C D E F G 3 G 4 H J K L ØM N P R S T

TWH 30  5 60 60 105 250 200 31 22 30 12 50 73 18 36 65 120 100 10
TWH 70  10 80 90 162 345 292 55 48 30 15 64 92 25 65 105 185 100 10
TWH 100  10 102 110 170 425 345 57 - 45 20 89 130 35 80 120 210 120 12
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Schienengreifer TCR
mit Sicherheitsarretierung, Tragfähigkeit 1 – 2 t
Eisenbahnschienen S45 und S49 transportiert der Tigrip-Schienengreifer TCR einfach und sicher. Auch Schienen 
mit ähnlichem Kopf oder Laufrille werden nach dem Festsetzen der Klemmbacke mittels Sicherheitshebel gefahr-
los aufgenommen. Für lange Schienen sind zwei Greifer an einer Traverse zur Vermeidung einer größeren 
Durchbiegung vorteilhaft. Da der Schienenkopf vornehmlich formschlüssig gegriffen wird, muss ein Schräghang 
vermieden werden. 
Für Schienen mit größerem Kopf oder Weichen-Herzstück bitte nach Sonder-Ausführung fragen. Auch Mehrfach-
Schienengreifer für den Transport von bis zu 12 Schienen gleichzeitig sind lieferbar.

1 Scherenmaß

Typ Traglast Gewicht A1 B C D E ØF G Art.-Nr.
Preis pro 

Stück
t kg mm mm mm mm mm mm mm Euro

TCR 1,0 1,00 12,4 144 152 350 90 46 20 25 N51402351 995,00
TCR 2,0 2,00 13,9 144 163 350 90 46 20 25 N51402352 1.281,00

Profileisengreifer TPR
für den formschlüssigen Transport von Trägern, Profilen usw., 
Tragfähigkeit 0,5 – 3 t
Der Greifer TPR ist ausgelegt für den Transport von Trägern, Profilen usw. 
Er verfügt über einen großen Greifbereich und kann somit für die unterschiedlichsten Flanschbreiten einge-
setzt werden. Mit seinen Greifbacken fasst er formschlüssig unter und gewährt einen absolut sicheren Halt.

Sperrklinke

Aufhängeöse 
für Greifer ab
2,0 t Nutzlast

Typ Traglast

Greif-
bereich

Z Gewicht A
B

min.
B 

max. C D E Art.-Nr.
Preis pro 

Stück
t mm kg mm mm mm mm mm mm Euro

TPR 0,5/200 0,50 0 - 200 15,0 510 390 625 200 15 30 N51802601 1.210,00
TPR 1,5/300 1,50 0 - 300 22,6 710 495 830 200 15 30 N51802602 1.308,00
TPR 3,0/300 3,00 0 - 300 41,7 720 525 920 220 20 43 N51802603 2.204,00
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Rundmaterialgreifer TRU
Tragfähigkeit 0,1 – 4 t
Rundmaterial und Rohre bis 600 mm Durchmesser 
fasst der Scherengreifer TRU einfach und sicher. Mit 
dem Schutzbelag kann auch Material mit einer emp-
findlichen Oberfläche schonend gefasst werden.

Aufhängeöse 
für Greifer ab
2,0 t Nutzlast

Sperrklinke

Der Schutzbelag verhindert nur dann ein 
Lastrutschen, wenn die Materialoberfläche sauber 
und trocken ist und weder Öl noch Fett aufweist.

Typ
Trag-
last

Greif-
bereich

Z
Ge-

wicht A Bmin Bmax C D E F

ohne Schutzbelag mit Schutzbelag

Art.-Nr.
Preis pro

Stück Art.-Nr.
Preis pro

Stück
t mm kg mm mm mm mm mm mm mm Euro Euro

TRU 0,1/150 0,10 50 - 150 4,2 270 292 458 97 43 8 17 N51902711 747,00 N51902712  1.045,00 
TRU 0,5/200 0,50 35 - 200 13,6 503 417 723 150 56 15 17 N51902701  1.092,00 N51902706  1.196,00 
TRU 1,0/200 1,00 35 - 200 13,6 509 437 745 178 82 15 30 N51902702  960,00 N51902707  1.432,00 
TRU 1,5/300 1,50 80 - 300 27,0 720 520 937 204 84 20 25 N51902703  1.067,00 N51902708  1.486,00 
TRU 3,0/300 3,00 80 - 300 49,0 740 582 960 220 125 20 30 N51902704  1.986,00 N51902709  2.527,00 
TRU 4,0/600 4,00 200 - 600 204,0 1420 930 1815 318 205 30 35 N51902705  3.615,00 N51902710  4.199,00 

Blockgreifer TVB
für den Transport von Stein- und Betonblöcken und anderen parallelwandigen Gütern,
Tragfähigkeit 0,25/0,5 t
Der Blockgreifer TVB findet seine Verwendung 
beim Transport von Stein- und Betonblöcken und 
anderen parallelwandigen Gütern.
Der mit Schutzbelag ausgestattete Greifer gewähr-
leistet einen sicheren und schonenden Transport. 
Der Greifbereich und die Schwerpunktlage sind 
einfach und schnell mittels Steckbolzen einstell-
bar.

Die Oberfläche des Transport-
gutes muss sauber, trocken, 
öl- und fettfrei sein!

Typ Traglast

Greif-
bereich 

Z
Ge- 

wicht A B C D E F ØG ØH Art.-Nr.

Preis pro 
Hebe-

geschirr2

t mm kg mm mm mm mm mm mm mm mm Euro

TVB 500 0,25/0,50 0 - 240 13,0 537 296 112 80 75 85 22 10 N52625000 1.478,00

Blockgreifer TBG
mit engem Maul, Tragfähigkeit 0,5 - 1 t
mit weitem Maul, Tragfähigkeit 0,2 - 1 t
 
Blockgreifer sind für alle parallelwandigen Güter verwendbar, die dem 
Anpressdruck der Greifbacken standhalten, der doppelt so groß wie das 
aufgenommene Gewicht ist.
Auf Anfrage lieferbar!
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Doppelter Vorteil: Wartung und Prüfung in einem!
Als Gewerbebetrieb können wir, je nach Vorschrift, Wartung und Prüfung für alle gängigen Markenfabrikate in 
einem Arbeitsgang erledigen! In unserem System erfassen wir eine breite Palette verschiedener Hersteller, deren 
Produkte und Marken wir warten und prüfen. Das spart Ihnen Zeit und Geld. Z. B.: vorschriftsmäßige Nachrüstung 
oder Instandsetzung des Produktes mit anschließender Prüfung. Damit ist der sichere und verlässliche Einsatz ihrer 
Produkte gewährleistet. Der Vorteil: Z. B. Stehzeiten und Produktionsausfälle werden verhindert und die gesetzlichen 
Auflagen gewissenhaft erfüllt.

Wir warten und prüfen Ihre Geräte, damit:
	�z Plötzliches Versagen Ihrer Hebezeuge, Lastaufnahme- und Anschlagmittel durch Risse oder sonstige 
Beschädigung verhindert wird.

	�z Rechtzeitig verdeckte Mängel wie z. B. Abnutzungen erkannt und beseitigt werden, damit die Geräte langfristig 
und sicher einsatzbereit sind! 

	�z Verschleißteile, z. B. Bremsscheiben, getauscht werden, bevor die Funktion beeinträchtigt wird.  
Stehzeiten kosten Geld!

	�z Sie und Ihre Mitarbeiter nicht gefährdet werden
	�z Sie gesetzlichen Arbeitsschutzbestimmungen und Vorschriften gerecht werden. 

Wir warten und prüfen für Sie: 
	�z Schwenk- und Kleinkrananlagen
	�z Hebezeuge und Winden elektrisch und manuell
	�z Hebezeuge explosionsgeschützt
	�z Hubtische
	�z Lastaufnahmemittel
	�z Anschlagmittel
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C-Haken - Benutzerhinweise

Diese Benutzerhinweise geben nur einen allgemei-
nen Überblick über die Anwendung von C-Haken und 
ersetzen nicht die geräte- und herstellerspezifischen 
Betriebsanleitungen!

Lesen Sie bitte auch unsere Allgemeinen Benutzerhinweise 
für Lastaufnahme- und Anschlagmittel.

Hebevorgänge mit Lastaufnahmemitteln dürfen nur von 
einem fachkundigen Anschläger (unterwiesen in Theorie 
und Praxis) durchgeführt werden.

Lastaufnahmemittel von denen eine Überlastung oder sonsti-
ge schädigende Einflüsse bekannt geworden sind, sind von 
der weiteren Benutzung auszuschließen und erst nach einer 
Prüfung und eventuell erforderlichen Instandsetzung wieder 
zu verwenden.

C-Haken sind Lastaufnahmemittel zur sicheren und rationellen 
Aufnahme und zum Transport von Lasten wie Coils, geeigne-
tem Rundmaterial, Rollen, Ringe und Buchsen.
 
Änderung des Lieferzustandes
Die Form und Ausführung der Lastaufnahmemittel darf nicht 
ohne Genehmigung des Erzeugers verändert werden, z.B. 
durch Biegen, Schweißen, Schleifen, Abtrennen von Teilen, 
Anbringung von Bohrungen, Entfernen von Sicherheitsteilen 
wie Verriegelungen, Bolzen, Sicherungsstiften etc., da sonst 
die Gültigkeit der Hersteller–Konformitätsbescheinigung und 
jede Haftung und Gewährleistung des Herstellers erlischt.

Einschränkungen in der Benutzung
Temperatur
Unsere C-Haken können (herstellerabhängige 
Angaben in der Betriebsanleitung beachten) von 
-40°C bis +100°C eingesetzt werden.

Stoßbelastung
Die angegebenen Tragfähigkeiten setzen eine 
stoßfreie Belastung des Lastaufnahmemittels vor-
aus. Leichte Stöße z.B. durch Heben und Senken 

bzw. Verfahren der Last am Kran sind erlaubt. Starke Stöße 
(z.B. Anstoßen mit der Last während des Transportes) bzw. 
ein Pendeln der Last, ein Hineinfallen oder Losreissen sind 
unzulässig!

Chemikalien
Lastaufnahmemittel dürfen nicht im Bereich von 
Chemikalien bzw. in Umgebung von chem. Dämpfen 
bedenkenlos eingesetzt werden – lassen Sie sich 

vorher von uns beraten! Lastaufnahmemittel die Chemikalien 
oder deren Dämpfen ausgesetzt waren, müssen außer Betrieb 
genommen und uns zur Begutachtung übergeben werden.

Personentransport
Grundsätzlich ist der Personentransport mit Last-
aufnahmemitteln verboten! 

Explosionsfähige Atmosphäre
Unsere C-Haken sind nicht für explosionsfähige 
Atmosphären geeignet.

Einsatz unter gefährdeten Bedingungen
Einsatz unter Extrembedingungen wie z.B. an 
Verzinkungs- oder Säurebädern und Schmelzöfen 
oder der Transport gefährlicher Güter wie z. B. feuer-

flüssiger Massen, ätzende Stoffe, kerntechnisches Material etc., 
ohne Abklärung mit dem Hersteller und Festlegung entspre-
chender zusätzlicher Maßnahmen durch einen Fachkundigen, 
ist mit unseren Lastaufnahmemitteln nicht gestattet.

Auswahl des C-Hakens nach Art und 
Beschaffenheit der Hebegüter und der  
 Anwendung

	�z C-Haken mit ¾-Zinke gewährleisten 
einen sicheren Transport von Coils, bei 
geringem Platzbedarf beim Einfädeln. 
Z.B. bei Coils die an Wänden oder direkt 
an anderen Coils gelagert sind. 

	�z C-Haken mit 4/4-Zinke können bei aus-
reichend Platz zum Einfädeln eingesetzt 
werden. Notwendig sind 4/4-Zinken 
C-Haken wenn Spaltcoils, Drahtcoils, 
oder mehrere Coils gleichzeitig aufge-
nommen werden müssen. 

	�z Besteht trotz richtig im Schwerpunkt aufgenommener 
Ladung die Gefahr, dass die Last verrutscht oder gar 
abrutscht, sind C-Haken mit 4/4-Zinke mit zusätzlicher 
Sicherung (Sicherungsnase) zu verwenden. Z.B. bei sehr 
schmalen Coils. 

	�z C-Haken ohne Gegengewicht sind eine 
kostengünstige Variante. Da die Zinke 
im unbelasteten Zustand auf kippt, 
muss der Haken von Hand in waage-
rechte Position gebracht werden um in 
die Last einfädeln zu können. Daher 
werden C-Haken ohne Gegengewicht 
nur bei geringem Eigengewicht und geringer Tragfähigkeit 
hergestellt. 

	�z Bei C-Haken mit Gegengewicht kippt auch im unbelaste-
ten Zustand die Zinke nicht auf. Für C-Haken mit hohem 
Eigengewicht ist ein Gegengewicht unbedingt erforderlich, 
da ein Einfädeln anderenfalls unmöglich ist.
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�� Benutzerhinweise

	�z C-Haken mit Rasterverstellung die-
nen zum manuellen Ausgleichen des 
Schwerpunktes. Somit können ver-
schiedene Lasten mit abweichenden 
Schwerpunkten aufgenommen werden. 
Eine Einstellung auf den Schwerpunkt 
erfolgt durch Verstellung des 
Aufhängerings im Raster. Hierzu muss 
entweder der C-Haken vom Bediener angehoben werden 
(wenn der Aufhängering bereits im Kranhaken hängt), oder 
am Boden abgestellt und in aufrechter Position gehalten 
werden. Nach der Einstellung ist der C-Haken von Hand in 
einer waagerechten Position zu halten. Daher wird diese 
Ausführung nur bei C-Haken mit geringem Eigengewicht 
und geringer Tragfähigkeit hergestellt um eine Verstellung 
sicher und verletzungsfrei durchführen zu können. 

	�z C-Haken mit Federausgleich stellen einen 
automatischen Schwerpunktausgleich 
her. Dabei müssen min. 20% der 
angegeben maximalen Tragfähigkeit 
aufgenommen werden. Durch diese 
Konstruktionsweise können die C-Haken 
mit geringerem Eigengewicht und kleine-
ren Baumaßen hergestellt werden. 

	�z C-Haken mit Kettenaufhängung ver-
lagern den Lastdrehpunkt nach oben. 
Dies erlaubt eine höhere Toleranz bei 
der Schwerpunktbestimmung. Durch 
Austausch der Kettenaufhängung 
können leicht Anpassungen an unter-
schiedliche Kranhakengrößen sowie 
durch Änderung der Kettenlänge 
Angleichungen an verschiedene 
Schwerpunkte bewerkstelligt werden.

Prüfung vor der ersten Benutzung

Vor dem ersten Gebrauch eines C-Hakens ist sicherzustellen, 
dass
- er der Bestellung entspricht;
- die Konformitätserklärung bzw. Prüfbescheinigung vorliegt
- die Kennzeichnungs- und Tragfähigkeitsangaben auf dem  
  C-Haken mit den Angaben auf der Konformitätserklärung  
   bzw. der Prüfbescheinigung übereinstimmen;
- die Betriebsanleitungen sorgfältig gelesen wurden.

Prüfung vor Arbeitsbeginn

	�z Es dürfen grundsätzlich nur unbeschädigte C-Haken mit 
lesbarer Beschilderung und Tragfähigkeitsangaben ver-
wendet werden. Sichtkontrolle vor dem ersten und jedem 
weiteren Einsatz auf offenkundige Mängel (sichtbare 
Beschädigungen)! 

	�z 	 Lastaufnahmemittel von denen eine Überlastung oder son-
stige schädigende Einflüsse bekannt geworden sind, sind 
von der weiteren Benutzung auszuschließen und erst nach 
einer Prüfung und eventuell erforderlichen Instandsetzung 
wieder zu verwenden. 

Anwendungshinweise
	�z Die Aufhängeöse des C-Hakens muss im Kranhaken genü-
gend Platz haben und frei beweglich sein.

	�z 	Die auf dem C-Haken angegebene Tragfähigkeit (W.L.L.) 
ist die maximale Belastung des C-Hakens, die nicht über-
schritten werden darf.

	�z 	Das Eigengewicht des C-Hakens und aller verwendeten 
Anschlagmittel muss zusätzlich zum Gewicht der Last bei 
der Tragfähigkeit des Krans bzw. Hebezeuges berücksich-
tigt werden. Gemäß EN13155 ist das Eigengewicht vom 
Hersteller am Lastaufnahmemittel anzugeben, wenn es 
über 50 kg oder höher als 5% der Tragfähigkeit ist.

	�z 	Das Heben oder der Transport von Lasten ist zu vermei-
den, solange sich Personen im Gefahrenbereich der Last 
befinden.

	�z 	Der Aufenthalt unter einer angehobenen Last ist grundsätz-
lich verboten.

	�z Beim Aufnehmen des C-Hakens durch den Kran ist 
darauf zu achten, dass der Bediener weder durch das 
Lastaufnahmemittel selbst, noch durch das Tragmittel 
gefährdet wird.

	�z Der C-Haken ist soweit in die Ladung einzufädeln, dass der 
Schwerpunkt der Last immer lotrecht unter der Aufhängeöse, 
oder geringfügig in Richtung Stegseite zu liegen kommt.  
Die Zinke des C-Hakens und somit auch die Ladung muss 
nach Aufnahme dieser waagrecht hängen. Eine Neigung 
von max. 5° bei der die Zinkenspitze nach oben zeigt ist von 
Vorteil, damit die Ladung sicher aufgenommen transportiert 
werden kann.

	�z 	Stärkere Neigungen von mehr als 5° oder Schräglagen bei 
der die Nasenspitze nach unten zeigt sind verboten, da die 
Last verrutschen, bzw. vom C-Haken abrutschen kann.

	�z 	Nach Beendigung der Arbeiten müssen C-Haken so abge-
stellt oder abgelegt werden, dass sie nicht umkippen oder 
herabfallen können. Hierzu können auch entsprechende 
Ablagegestelle verwendet werden.

Wartung, Prüfung und Reparatur von  
C-Haken

	�z 	Lastaufnahmemittel sind durch laufende Wartungen (gem.
Vorschriften und Herstellerangaben) in einem betriebssiche-
ren Zustand zu halten (§ 16 AMVO). Lackbeschädigungen 
sind auszubessern, um Korrosion zu vermeiden. 

	�z 	Wiederkehrende Prüfungen gem. § 8(13) AMVO von 
Lastaufnahmemitteln sind mindestens einmal jährlich, bei 
schweren Einsatzbedingungen in kürzeren Abständen, von 
einem fachkundigen Prüfer vorzunehmen.

	�z 	Auch nach außergewöhnlichen Ereignissen (z.B. 
Lastabsturz, Kollision, Hitze, etc.) gem. AMVO § 9. (1), 
die schädliche Einwirkungen auf die Sicherheit des 
Lastaufnahmemittels haben können, sind diese auf ihren 
ordnungsgemäßen Zustand zu prüfen.
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	�z Von den Prüfungs- und Wartungsarbeiten sind 
Aufzeichnungen zu führen und aufzubewahren. 
Die Prüfungen sind im wesentlichen Sicht- und 
Funktionsprüfungen, wobei der Zustand von Bauteilen hin-
sichtlich Beschädigung, Verschleiß, Korrosion oder son-
stigen Veränderungen beurteilt sowie die Vollständigkeit 
und Wirksamkeit der Sicherheitseinrichtungen festge-
stellt werden muss. Besondere Aufmerksamkeit ist den 
Schweißnähten und den lasteinleitenden Teilen, wie Ösen, 
Tragbolzen und Teilen mit Bolzendurchgang, bezüglich 
Rissbildung bzw. Abnutzung zu widmen.

	�z 	Die Instandsetzung oder der Austausch von Bauteilen ist 
unbedingt erforderlich, wenn sichtbare Schäden vorliegen 
oder Bauteile um mehr als 10% in der Materialstärke abge-
nutzt sind.

	�z 	Die Prüfungen sind vom Betreiber zu veranlassen.

	�z 	Reparaturen und Instandsetzungen dürfen nur vom 
Hersteller oder hierzu autorisierten fachkundigen Personen 
mit Originalersatzteilen durchgeführt werden.

	�z 	Ihre Lastaufnahmemittel können Sie an uns  
einschicken oder mittels unseres MOBILEN  
PRÜFDIENSTES direkt bei Ihnen vor Ort prüfen und 
Instand setzen lassen.

Fachdefinitionen finden Sie in unserem 
Fachlexikon
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Coil-Kipphaken TCS
Tragfähigkeit 0,5 - 3 t
Der Coil-Kipphaken ist ein universell einsetzbarer C-Haken. Er kann aufgrund seiner schwenkbaren Kippnase 
Coils sowohl liegend, als auch stehend aufnehmen oder ablegen.
Über die Kippnase des Hakens wird das Coil absolut sicher um 90° geschwenkt.
Das schonende Abrollen der Kippnase ermöglicht ein vollkommen ruckfreies Aufnehmen bzw. Ablegen des 
Coils und dient zusätzlich als Sicherheitsnase gegen unbeabsichtigtes Abrutschen beim Transport.

Tigrip-Zinkenhaken TZH
zum Anschlagen von Hebezeugen und Lasten an Gabelstaplerzinken, 
Tragfähigkeit 1,5 - 5 t	
Zum Anschlagen von Hebezeugen und Lasten an Gabel
staplerzinken. Der Zinkenhaken TZH wird auf den Stapler
zinken geschoben und über zwei Spindeln festgesetzt. 
Der drehbare Wirbelhaken mit Sicherheitsfalle dient zur 
sicheren Lastaufnahme.

Wirbelhaken
dreh- und 
schwenkbar

Die Tragfähigkeit der einzelnen Gabel-
staplerzinken muss beachtet werden!

Typ
Trag-
last

Ge-
wicht

Coilbreite

ØI B C D E F G H K L T Art.-Nr.
Preis pro 

StückAmin Amax

t kg mm mm mm mm mm mm mm mm mm mm mm mm mm Euro

TCS 0,5/120 0,50 6,9 50 120 220 10 60 330 470 20 110 60 50 45 20 N53507850 811,00
TCS 0,5/200 0,50 9,6 100 200 300 10 60 330 470 20 110 60 50 50 20 N53507851 866,00
TCS 1,0/200 1,00 15,4 100 200 300 10 80 460 600 20 110 60 60 65 25 N53507852 960,00
TCS 1,0/300 1,00 20,0 200 300 400 10 80 460 600 20 110 60 60 70 25 N53507853 999,00
TCS 2,0/200 2,00 24,8 100 200 300 12 90 420 600 30 135 75 80 85 30 N53507854 1.113,00
TCS 2,0/300 2,00 33,4 200 300 400 12 90 420 600 30 135 75 80 95 30 N53507855 1.202,00
TCS 3,0/200 3,00 45,0 100 200 300 15 100 610 820 40 160 90 100 100 35 N53507856 1.345,00
TCS 3,0/300 3,00 51,0 200 300 400 15 100 610 820 40 160 90 100 110 35 N53507857 1.523,00

Typ
Trag-
last

Ge-
wicht A B Cmin Cmax D E F G Art.-Nr.

Preis pro 
Stück

t kg mm mm mm mm mm mm mm mm Euro

TZH 1,5/150 1,50 7,2 100 150 310 360 260 74 120 25 N55100001 516,00
TZH 3,0/150 3,00 10,8 100 150 350 400 270 74 120 28 N55100002 570,00
TZH 5,0/200 5,00 17,3 100 150 350 400 295 74 120 34 N55100004 710,00
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Lasttraversen - Benutzerhinweise

Diese Benutzerhinweise geben nur einen allgemeinen 
Überblick über die Anwendung unserer Lasttraversen 
und ersetzen nicht die geräte- und herstellerspezifischen 
Betriebsanleitungen!

Lesen Sie bitte auch unsere Allgemeinen Benutzerhinweise 
für Lastaufnahme- und Anschlagmittel.

Hebevorgänge mit Lastaufnahmemitteln dürfen nur von 
einem fachkundigen Anschläger (unterwiesen in Theorie 
und Praxis) durchgeführt werden.

Lasttraversen eignen sich für den Transport langer und sperriger 
Lasten. Damit vermeiden Sie den Einsatz von Anschlagmittel 
mit großen Neigungswinkeln und dem damit verbundenen 
Risiko, dass diese dann überbeansprucht werden oder z.B. 
im Schnürgang oder Hängegang durch die hohen Querkräfte 
zusammenrutschen und die Last instabil wird oder abstürzt. 

Ein Durchbiegen langer Lasten wird verhindert, da durch die 
Traverse an den dafür optimalen Punkten an der Last ange-
schlagen werden kann. Eine Last die sich leicht durchbiegt, 
kann mit entsprechenden Traversenausführungen auch an 
mehreren Punkten angeschlagen werden. Auch die Hubhöhe 
des Krans kann mit einer Traverse optimal ausgenutzt wer-
den, da ohne Neigungswinkel die Anschlagmittel kurz gehalten 
werden können.

 
 
 
 
 
 
 
  

 Änderung des Lieferzustandes
Die Form und Ausführung der Lastaufnahmemittel darf nicht 
ohne Genehmigung des Erzeugers verändert werden z.B. 
durch Biegen, Schweißen, Schleifen, Abtrennen von Teilen, 
Anbringung von Bohrungen, Entfernen von Sicherheitsteilen 
wie Verriegelungen, Bolzen, Sicherungsstiften etc., da sonst 
die Gültigkeit der Hersteller–Konformitätsbescheinigung und 
jede Haftung und Gewährleistung des Herstellers erlischt.

Einschränkungen in der Benutzung
Temperatur
Unsere Lasttraversen können (herstellerabhängige 
Angaben in der Betriebsanleitung beachten) von -40° 
bis +100°C eingesetzt werden.

Stoßbelastung, Pendeln der Last
Die angegebenen Tragfähigkeiten setzen eine stoß-
freie Belastung des Lastaufnahmemittels voraus. 
Leichte Stöße z.B. durch Heben und Senken bzw. 

Verfahren der Last am Kran sind erlaubt. Starke Stöße (z.B. 
Anstoßen mit der Last während des Transportes) bzw. ein 
Pendeln der Last, ein Hineinfallen oder Losreissen  sind unzu-
lässig!

Chemikalien
Arbeitsmittel dürfen in der Nähe von Chemikalien 
nicht bedenkenlos eingesetzt werden – lassen Sie 
sich vorher bei uns beraten! Arbeitsmittel die Säuren, 

Laugen oder ihren Dämpfen unbeabsichtigt ausgesetzt waren, 
müssen außer Betrieb genommen und uns zur Begutachtung 
übergeben werden.

Personentransport
Der Transport von Personen ist mit Lastaufnahme-
mittel, die nicht ausdrücklich dafür zugelassen und 
geprüft sind, verboten. Unsere TIGRIP–Lasttraversen 

sind für Transport von Personen nicht zugelassen!

Einsatz unter gefährdenden Bedingungen
Einsatz unter Extrembedingungen, wie z.B. an 
Verzinkungs- oder Säurebädern und Schmelzöfen 
oder der Transport gefährlicher Güter wie z.B. feuer-

flüssiger Massen, ätzende Stoffe, kerntechnisches Material etc., 
ohne Abklärung mit dem Hersteller und Festlegung entspre-
chender zusätzlicher Maßnahmen durch einen Fachkundigen 
ist mit unseren Lasttraversen nicht gestattet.

Auswahl der Traverse nach Art und 
Beschaffenheit der Hebegüter

	�z Die Einfachtraverse ist nur für den Transport von Gütern  
geeignet, deren Schwerpunkt direkt unter der Aufhängeöse 
liegt und können nicht an unterschiedliche Längen der Last 
	angepasst werden. 

	�z Liegt der Schwerpunkt nicht unter  
der Aufhängeöse, stellt sich eine 
nicht zulässige Schräglage der  
Traverse ein.

	�z Die Einfachtraverse mit Verstell-
bereich kann in Längsrichtung an 
die Last angepasst werden. Sie ist 
damit auch für den Transport von Gütern geeignet, deren 
Schwerpunkt in der Längsrichtung der Traverse nicht unter 
der Aufhängeöse liegt. Die dadurch entstehende Schräglage 
der Traverse kann im Rahmen des Verstellbereiches aus-
geglichen werden.
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�� Benutzerhinweise

���z ��Die Quertraverse ist für den Transport großflächiger Güter 
	geeignet, deren Schwerpunkt direkt unter der Aufhängeöse 
liegt. Sie können jedoch nicht an unterschiedliche Größen 
der Last angepasst werden. Liegt der Schwerpunkt nicht 
unter der Aufhängeöse stellt sich eine nicht zulässige 
Schräglage der Traverse ein. 

	�z Beim Anschlagen der Last ist unbedingt darauf zu achten,  
	dass mindestens drei Anschlagpunkte der Traverse gleich- 
	mäßig belastet sind. 

	�z 	Die Quertraverse mit Verstellbereich ist für den Transport  
	großflächiger Güter geeignet und kann in Längs- und  
	Querrichtung der Last angepasst werden. Sie ist damit auch 
	für Güter geeignet, deren Schwerpunkt in Längs- und Quer- 
	richtung nicht unter der Aufhängeöse liegt. Die dadurch ent- 
	stehende Schräglage der Traverse kann im Rahmen der  
	Verstellbereiche von Längs- und Querträgern ausgeglichen  
	werden. Beim Anschlagen der Last ist unbedingt darauf  
	zu achten, dass mindestens drei Anschlagpunkte der Tra- 
	verse gleichmäßig belastet sind. 

Weitere Hinweise zum Thema Schwerpunkt der Last (z.B.  
Kippgefahr) finden Sie auch im Kapitel Allgemeine Benutzer-
hinweise für Lastaufnahme- und Anschlagmittel. 

Prüfung vor Arbeitsbeginn

���z ��Vor dem ersten Gebrauch einer Lasttraverse ist sicherzu- 
	stellen, dass

- sie der Bestellung entspricht;
- die Konformitätserklärung bzw. Prüfbescheinigung vorliegt;
- die Kennzeichnungs- und Tragfähigkeitsangaben auf der 
  Traverse mit den Angaben auf der Konformitätserklärung 
  bzw. der Prüfbescheinigung übereinstimmen;
- die Betriebsanleitungen sorgfältig gelesen wurden.

���z ��Es dürfen grundsätzlich nur unbeschädigte Lasttraversen mit 
	lesbarer Beschilderung und Tragfähigkeitsangaben verwen- 
	det werden. Sichtkontrolle vor dem ersten und jedem weite- 
	ren Einsatz auf offenkundige Mängel (sichtbare Beschä- 
	digungen)! 

���z �� Lastaufnahmemittel von denen eine Überlastung oder son- 
	stige schädigende Einflüsse bekannt geworden sind, sind 
	von der weiteren Benutzung auszuschließen und erst nach  
	einer Prüfung und eventuell erforderlichen Instandsetzung  
	wieder zu verwenden. 

Anwendungshinweise
	�z Die Aufhängeöse der Traverse muss im Kranhaken genü- 
	gend Platz haben und frei beweglich sein. 

	�z Die auf der Traverse angegebene Tragfähigkeit (W.L.L.) ist  
	die maximale Belastung der Traverse, die nicht überschritten 
	werden darf.

���z ��Das Eigengewicht der Traverse und aller verwendeten  
	Anschlagmittel muss zusätzlich zum Gewicht der Last bei  
	der Tragfähigkeit des Krans bzw. Hebezeuges berücksichtigt  
	werden. Gemäß EN 13155 ist das Eigengewicht vom  
	Hersteller am Lastaufnahmemittel anzugeben, wenn es über  
	50 kg oder höher als 5% der Tragfähigkeit ist.

	�z Das Heben oder der Transport von Lasten ist zu vermeiden,  
	solange sich Personen im Gefahrenbereich der Last befin- 
	den. 

���z ��Der Aufenthalt unter einer angehobenen Last ist grundsätz- 
	lich verboten. 

���z ��Das Lastaufnahmemittel ist 
so über dem Schwerpunkt 
der Last zu positionieren, 
dass beim Anheben der 
Last keine Pendelbewegung 
eintritt. Bei Traversen ohne 
Verstellmöglichkeit muss sich der Schwerpunkt genau unter 
der Aufhängeöse bzw. dem Kranhaken befinden. 

	�z 	Bei Traversen mit Ver-
stellmöglichkeit wird der 
Schwerpunkt 	 der Last 
vorab schätzungsweise 
bestimmt und die verstell- 
	baren Anschlagpunkte 
(Lasthaken) werden ent-
sprechend auf den Längs- 
und Querträgern eingehängt. Dann wird die Last über Seile, 
Ketten, Hebebänder usw. mit den Lasthaken verbunden und 
geringfügig über den Boden angehoben. Stellt sich dabei 
eine Schräglage der Traverse ein, muss die Last abgesetzt 
werden und die Lasthaken entsprechend in der Position 
verändert werden.

	�z Erst wenn bei einem er-
neuten Hebeversuch die 
Traverse waagerecht bleibt 
(max. zulässige Neigung 
6°), darf der Transport 
durchgeführt werden.Beim 
Einhängen der Last ist dar-
auf zu achten, dass das 
Lastaufnahmemittel so bedient werden kann, dass der 
Anschläger weder durch das Gerät selbst noch durch das 
Tragmittel oder die Last gefährdet wird. 

max 6°
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Die maximal zulässigen Neigungswinkel an den Aufhän-
gepunkten betragen bei:

 

Traversen mit fixen 
Lasthaken

Traversen mit verstellbaren 
Lasthakenbügel

�����P�D�[�������ƒ �����P�D�[�����ƒ

	�z Der Bediener darf eine Lastbewegung erst dann einleiten,  
wenn er sich davon überzeugt hat, dass die Last richtig  
angeschlagen ist und sich keine Personen innerhalb des 
Gefahrenbereiches befinden.

	
	�z Immer nur eine Last oder eine sicher zusammengefasste  
	Einheit von Lasten transportieren. KEIN Transport ungesi-
cherter Lasten, die sich während des Transportvorganges 
verschieben, lösen und/oder herabstürzen können! 
Lasten nicht unbeaufsichtigt in angehobenem oder  
gespanntem Zustand belassen. 

	�z Beim Anheben und Absenken auf stabile Lage der Last ach-
ten, um Unfälle durch Kippen, Rollen oder Stürzen zu verhin-
dern. Dies gilt auch für Lasten, die daneben bzw. darunter 
lagern! Bei Funktionsstörungen ist das Lastaufnahmemittel 
sofort außer Betrieb zu setzen.

Wartung, Prüfung und Reparatur von 
Lasttraversen

���z ��Lastaufnahmemittel sind durch laufende Wartungen 
(gem. Vorschriften und Herstellerangaben) in einem 
betriebssicheren Zustand zu halten (§ 16 AMVO). 
Lackbeschädigungen sind auszubessern, um Korrosion zu 
	vermeiden. Alle Gelenkstellen und Gleitflächen sind leicht  
	einzuölen bzw. einzufetten.

���z ��Wiederkehrende Prüfungen gem. § 8(13) AMVO von 
	Lastaufnahmemitteln sind mindestens einmal jährlich, bei 
	schweren Einsatzbedingungen in kürzeren Abständen,  
	von einem fachkundigen Prüfer vorzunehmen.

���z ��Auch nach außergewöhnlichen Ereignissen (z.B. Last- 
	absturz, Kollision, Hitze, etc.) gem. AMVO § 9. (1), die  
	schädliche Einwirkungen auf die Sicherheit des Lastauf- 
	nahmemittels haben können, sind diese auf ihren ord- 
	nungsgemäßen Zustand zu prüfen.

	�z Von den Prüfungs- und Wartungsarbeiten sind Aufzeichn- 
	ungen zu führen und aufzubewahren. Die Prüfungen sind  
	im wesentlichen Sicht- und Funktionsprüfungen, wobei 
der 	 Zustand von Bauteilen hinsichtlich Beschädigung, 
Verschleiß, Korrosion oder sonstigen Veränderungen 
beurteilt sowie die Vollständigkeit und Wirksamkeit der 
Sicherheitseinrichtungen festgestellt werden muss. 
Besondere Aufmerksamkeit ist den Schweißnähten und 
den lasteinleitenden Teilen, wie Ösen, Tragbolzen und 
Teilen mit Bolzendurchgang, bezüglich Rissbildung bzw. 
Abnutzung zu widmen.

���z ��Die Instandsetzung oder der Austausch von Bauteilen ist  
	unbedingt erforderlich, wenn sichtbare Schäden vorliegen 
	oder Bauteile um mehr als 10% in der Materialstärke 
	abgenutzt sind.

���z ��Die Prüfungen sind vom Betreiber zu veranlassen.

���z ��Reparaturen und Instandsetzungen dürfen nur vom Her- 
	steller oder hierzu autorisierten fachkundigen Personen  
	mit Originalersatzteilen durchgeführt werden.

���z ��Ihre Lastaufnahmemittel können Sie an uns einschicken 
	oder mittels unseres MOBILEN  PRÜFDIENSTES 
direkt bei Ihnen vor Ort prüfen und Instand set- 
	zen lassen.

Fachdefinitionen finden Sie in unserem 
Fachlexikon
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Typ
Trag-
last

Arbeits-
breite A

Höhe 
H

Kranhakenöse
Hakenmaul 

F G Gewicht Art.-Nr.
Preis pro 

StückC D E
t mm mm mm mm mm mm mm kg Euro

TTS   1,0/2500 1,00 1.500-2.500 440 110 25 60 18 15 58 N53106011 1.330,00
TTS   2,0/2500 2,00 1.500-2.500 505 135 30 75 18 20 84 N53106012 1.512,00
TTS   3,0/2500 3,00 1.500-2.500 610 160 35 90 21 25 105 N53106013 2.012,00
TTS   5,0/2500 5,00 1.500-2.500 675 180 40 100 23 30 127 N53106014 2.018,00
TTS   7,5/2500 7,50 1.500-2.500 785 200 60 130 32 30 178 N53106015 3.238,00
TTS 10,0/2500 10,00 1.500-2.500 880 260 70 130 32 30 215 N53106016 3.726,00
TTS 12,5/2500 12,50 1.500-2.500 915 260 75 140 40 30 198 N53106017 4.285,00
TTS 15,0/2500 15,00 1.500-2.500 955 260 85 140 40 30 237 N53106018 4.636,00
TTS 20,0/2500 20,00 1.500-2.500 1060 260 90 160 50 40 287 N53106019 5.344,00
TTS 25,0/2500 25,00 1.500-2.500 1255 300 100 160 50 40 342 N53106020 5.578,00
TTS 30,0/2500 30,00 1.500-2.500 a. A. 400 160 250 a. A. a. A. a. A. - auf Anfrage
TTS 40,0/2500 40,00 1.500-2.500 a. A. 450 160 250 a. A. a. A. a. A. - auf Anfrage

TTS   1,0/3500 1,00 1.700-3.500 440 110 25 60 18 15 95 N53106021 1.707,00
TTS   2,0/3500 2,00 1.700-3.500 530 135 30 75 18 20 137 N53106022 1.923,00
TTS   3,0/3500 3,00 1.700-3.500 635 160 35 90 21 25 162 N53106023 2.137,00
TTS   5,0/3500 5,00 1.700-3.500 715 180 40 100 23 30 228 N53106024 2.468,00
TTS   7,5/3500 7,50 1.700-3.500 810 200 60 130 32 30 278 N53106025 3.308,00
TTS 10,0/3500 10,00 1.700-3.500 905 260 70 130 32 30 317 N53106026 4.308,00
TTS 12,5/3500 12,50 1.700-3.500 935 260 75 140 40 30 295 N53106027 4.937,00
TTS 15,0/3500 15,00 1.700-3.500 980 260 85 140 40 30 340 N53106028 5.445,00
TTS 20,0/3500 20,00 1.700-3.500 1115 260 90 160 50 40 451 N53106029 6.475,00
TTS 25,0/3500 25,00 1.700-3.500 1300 300 100 160 50 40 512 N53106030 7.550,00
TTS 30,0/3500 30,00 1.700-3.500 a. A. 400 160 250 a. A. a. A. a. A. - auf Anfrage
TTS 40,0/3500 40,00 1.700-3.500 a. A. 450 160 250 a. A. a. A. a. A. - auf Anfrage

TTS   1,0/5000 1,00 2.000-5.000 495 110 25 60 18 15 190 N53106031 2.263,00
TTS   2,0/5000 2,00 2.000-5.000 550 135 30 75 18 20 219 N53106032 2.429,00
TTS   3,0/5000 3,00 2.000-5.000 655 160 35 90 21 25 260 N53106033 2.751,00
TTS   5,0/5000 5,00 2.000-5.000 740 180 40 100 23 30 372 N53106034 3.787,00
TTS   7,5/5000 7,50 2.000-5.000 830 200 60 130 32 30 423 N53106035 4.574,00
TTS 10,0/5000 10,00 2.000-5.000 950 260 70 130 32 30 531 N53106036 5.366,00
TTS 12,5/5000 12,50 2.000-5.000 980 260 75 140 40 30 449 N53106037 6.431,00
TTS 15,0/5000 15,00 2.000-5.000 1025 260 85 140 40 30 568 N53106038 6.810,00
TTS 20,0/5000 20,00 2.000-5.000 1155 260 90 160 50 40 691 N53106039 7.858,00
TTS 25,0/5000 25,00 2.000-5.000 a. A. 300 100 160 50 40 800 - auf Anfrage

TTS   1,0/8000 1,00 3.000-8.000 515 110 25 60 18 15 342 N53106040 3.180,00
TTS   2,0/8000 2,00 3.000-8.000 590 135 30 75 18 20 458 N53106041 3.526,00
TTS   3,0/8000 3,00 3.000-8.000 700 160 35 90 21 25 547 N53106042 4.022,00
TTS   5,0/8000 5,00 3.000-8.000 785 180 40 100 23 30 788 N53106043 5.173,00
TTS   7,5/8000 7,50 3.000-8.000 895 200 60 130 32 30 883 N53106044 6.154,00
TTS 10,0/8000 10,00 3.000-8.000 1010 260 70 130 32 30 1319 N53106045 6.762,00
TTS 12,5/8000 12,50 3.000-8.000 1045 260 75 140 40 30 979 N53106046 9.537,00
TTS 15,0/8000 15,00 3.000-8.000 1085 260 85 140 40 30 1046 N53106047 9.939,00
TTS 20,0/8000 20,00 3.000-8.000 a. A. 260 90 160 50 40 1330 - auf Anfrage
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Typ Traglast
Arbeits-
breite A

Höhe 
H

Kranhakenöse
Hakenmaul 

F G Gewicht Art.-Nr.
Preis pro 

StückC D E
t mm mm mm mm mm mm mm kg Euro

TTS   1,0/1000 E 1,00 1.000 405 110 25 60 23 15 23 N53106201 1.018,00
TTS   2,0/1000 E 2,00 1.000 430 135 30 75 23 20 25 N53106202 1.121,00
TTS   3,0/1000 E 3,00 1.000 500 160 35 90 30 25 28 N53106203 1.268,00
TTS   5,0/1000 E 5,00 1.000 615 180 40 100 38 30 41 N53106204 1.536,00
TTS   7,5/1000 E 7,50 1.000 720 200 60 130 42 30 50 N53106205 1.867,00
TTS 10,0/1000 E 10,00 1.000 800 260 70 130 42 30 61 N53106206 2.569,00

TTS   1,0/1500 E 1,00 1.500 405 110 25 60 23 15 31 N53106211 921,00
TTS   2,0/1500 E 2,00 1.500 430 135 30 75 23 20 33 N53106212 1.037,00
TTS   3,0/1500 E 3,00 1.500 520 160 35 90 30 25 41 N53106213 1.358,00
TTS   5,0/1500 E 5,00 1.500 635 180 40 100 38 30 64 N53106214 1.629,00
TTS   7,5/1500 E 7,50 1.500 740 200 60 130 42 30 74 N53106215 2.161,00
TTS 10,0/1500 E 10,00 1.500 820 260 70 130 42 30 90 N53106216 2.697,00

TTS   1,0/2500 E 1,00 2.500 405 110 25 60 23 15 46 N53106221 1.025,00
TTS   2,0/2500 E 2,00 2.500 470 135 30 75 23 20 69 N53106222 1.184,00
TTS   3,0/2500 E 3,00 2.500 560 160 35 90 30 25 88 N53106223 1.553,00
TTS   5,0/2500 E 5,00 2.500 655 180 40 100 38 30 106 N53106224 1.957,00
TTS   7,5/2500 E 7,50 2.500 780 200 60 130 42 30 148 N53106225 2.569,00
TTS 10,0/2500 E 10,00 2.500 860 260 70 130 42 30 181 N53106226 3.158,00

TTS   1,0/3500 E 1,00 3.500 435 110 25 60 23 15 77 N53106231 1.353,00
TTS   2,0/3500 E 2,00 3.500 490 135 30 75 23 20 118 N53106232 1.381,00
TTS   3,0/3500 E 3,00 3.500 580 160 35 90 30 25 138 N53106233 1.599,00
TTS   5,0/3500 E 5,00 3.500 695 180 40 100 38 30 167 N53106234 2.320,00
TTS   7,5/3500 E 7,50 3.500 800 200 60 130 42 30 235 N53106235 2.964,00
TTS 10,0/3500 E 10,00 3.500 880 260 70 130 42 30 272 N53106236 3.562,00

TTS   1,0/5000 E 1,00 5.000 475 110 25 60 23 15 163 N53106241 1.531,00
TTS   2,0/5000 E 2,00 5.000 510 135 30 75 23 20 189 N53106242 1.688,00
TTS   3,0/5000 E 3,00 5.000 600 160 35 90 30 25 223 N53106243 1.894,00
TTS   5,0/5000 E 5,00 5.000 715 180 40 100 38 30 295 N53106244 3.096,00
TTS   7,5/5000 E 7,50 5.000 820 200 60 130 42 30 372 N53106245 3.778,00
TTS 10,0/5000 E 10,00 5.000 920 260 70 130 42 30 478 N53106246 4.479,00

TTS   1,0/8000 E 1,00 8.000 a. A. 110 25 60 23 15 a. A. - auf Anfrage
TTS   2,0/8000 E 2,00 8.000 a. A. 135 30 75 23 20 a. A. - auf Anfrage
TTS   3,0/8000 E 3,00 8.000 a. A. 160 35 90 30 25 a. A. - auf Anfrage
TTS   5,0/8000 E 5,00 8.000 a. A. 180 40 100 38 30 a. A. - auf Anfrage
TTS   7,5/8000 E 7,50 8.000 a. A. 200 60 130 42 30 a. A. - auf Anfrage
TTS 10,0/8000 E 10,00 8.000 a. A. 260 70 130 42 30 a. A. - auf Anfrage
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Typ Traglast 

Arbeitslänge A Arbeitsbreite B

min. max min. max.
t mm mm mm mm

TTS-HBE

G

A B

E D
C

H

H-Traverse TTS-HE
Tragfähigkeit bis 10 t
Verarbeitung und Ausstattung

	�z Für den Transport von symmetrischen Lasten
	�z Aufnahmelasche für Einfachhaken nach DIN 15401
	�z Ösenhaken mit geschmiedeter Sicherungsfalle

Optional:
	�z Andere Tragfähigkeiten
	�z Arbeitsbreiten und Arbeitslängen nach 
Kundenerfordernis 

	�z Außermittige Aufhängung für asymmetrische 
Lasten 

	�z Sonderausführungen auf Anfrage

Gitterboxtraversen TTS
Tragfähigkeit 1 - 3 t
Die vornehmlich mit Gabelstaplern bewegten Norm-Gitterboxen nach DIN 15155 sind so stabil, dass 
sie von Traversenhaken am oberen Rahmen aufgenommen, mittels Kran gehoben und hängend 
transportiert werden können.
Durch die Tigrip-Gitterboxtraverse kann somit auch der Kran in den betrieblichen Behälter-Transport 
von Rohr-, Halbzeug- und Fertigkleinteilen eingefügt werden. Auch die Warenannahme und der 
Versand in Gitterboxen sind nicht mehr ausschließlich von den Flurförderzeugen abhängig.
Die für den Einzeltransport bestimmte Ausführung hat jeweils zwei starre und zwei mit einer 
Griffstange verbundene, schwenkbare Aufhängebügel. Sie kann von nur einem Anschläger in die 
Gitterbox eingeklinkt oder von ihr gelöst werden.

Beim Einsatz der Gitterboxtra-
verse müssen die Traversen-
haken immer am oberen Rah-
men der Gitterboxen eingehängt 
werden.

Typ
Trag-
last

Ge-
wicht A B C D E F G H I Art.-Nr.

Preis pro 
Stück

t kg mm mm mm mm mm mm mm mm mm Euro

TTS 1,0/1240 - 810 1,0 38,0 1175 600 410 195 125 100 80 28 15 N53207001 2.153,00
TTS 2,0/1240 - 810 2,0 61,0 1175 600 495 215 180 150 100 30 20 N53207002 2.311,00
TTS 3,0/1240 - 810 3,0 80,0 1175 600 520 215 205 170 130 40 25 N53207003 3.148,00
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Spreiztraverse TTS-SPE

Verarbeitung und Ausstattung
	�z Starr für fixen Arbeitsbereich
	�z Aufnahmeösen für Anschlagmittel

Optional:
	�z Andere Tragfähigkeiten
	�z Arbeitsbreiten nach Kundenerfordernis 

Typ Traglast 

Arbeitsbreite

Kettenlänge LA min. A max.
t mm mm mm

TTS-SP

Typ Traglast Arbeitsbreite A Kettenlänge L
t mm mm

TTS-SPE

A

L

A max.

A min.

L

Spreiztraverse teleskopierbar TTS-SP
Verarbeitung und Ausstattung

	�z Teleskopierbar mittels Absteckbolzen zur Anpassung an den Arbeitsbereich
	�z Aufnahmeösen für Anschlagmittel

Optional:
	�z Andere Tragfähigkeiten
	�z Arbeitsbreiten nach Kundenerfordernis 




















































































































